
 

 

 

 

 

 

Das Internationale Trickfilm-Festival Stuttgart (ITFS) präsentiert das 

OnlineFestival.ITFS.de 
Pressemitteilung, Stuttgart, 6. April 2020 

Kreative Ideen in besonderen Zeiten: Das Internationale Trickfilm-Festival Stuttgart (ITFS) 

kann in diesem Jahr aufgrund der Verbreitung des Coronavirus leider nicht wie gewohnt 

in den Kinos, auf dem Stuttgarter Schlossplatz und in zahlreichen weiteren Kulturstätten 

stattfinden. Um allen Zuhausegebliebenen in Stuttgart und der ganzen Welt während der 

anhaltenden Corona-Krise dennoch ein digitales Festivalfeeling zu bieten, lädt das ITFS 

unter dem Motto „Stay Animated – Go Online with ITFS“ vom 05. bis 10. Mai 2020 zum 

OnlineFestival.ITFS.de. 

Der Künstlerische Geschäftsführer, Ulrich Wegenast, zum neuen Format: „Das neue digitale 

Format wird sowohl für unsere Gäste als auch für uns ein ganz neues virtuelles Erlebnis. Mit vielen 

Video-Statements und Live-Interviews sowie Talks und Panels wollen wir für die Zuschauer*innen 

eine neue Art von Festivalgefühl schaffen. Das und unser exklusives Filmprogramm mit teils noch 

unveröffentlichten Filmen machen das OnlineFestival.ITFS.de mit seinen verschiedenen Bereichen so 

besonders und unterscheiden uns von gewöhnlichen Streaming-Plattformen.“  

 
Das OnlineFestival.ITFS.de umfasst drei Bereiche: OnlineFestival Free (kostenfrei), 

OnlineFestival+ (kostenpflichtig) sowie OnlineFestival Pro (kostenpflichtig und nur für 

Professionals). 

OnlineFestival Free: Kostenloser Festival-Stream für alle 

Das Zentrum des jährlichen ITFS ist das große Festival-Open Air auf dem Stuttgarter 
Schlossplatz. Stattdessen gibt es nun beim OnlineFestival den frei zugänglichen Livestream – 
den digitalen Festival-Schlossplatz! Hier wechseln sich täglich Interviews mit Moderationen, 
Live-Panels, Kurzfilmen ab. Höhepunkte werden hier sicher am Dienstagabend (5. Mai) die 
Eröffnung des Festivals und am Sonntagabend (10. Mai) die Preisverleihung für die 
verschiedenen Wettbewerbe sein. Teile des Festival-Programms, wie das kuratierte Programm 
Animated Music Video, stehen ebenfalls auf der Seite als Playlist zur Verfügung. Weitere 
redaktionelle Beiträge in Textform wie Kommentare und Gastbeiträge ergänzen den 
kostenfreien Bereich. 

Die kostenfreie GameZone präsentiert ausgewählte Spieleangebote und -tipps für Kinder und 
Erwachsene, digitale Lernspiele, Hochschulen, Games Studios und die Nominierten des 
Animated Games Award Germany 2020. Workshops und Vorträge laufen darüber hinaus im 
Livestream. 



 

 

 

 

 

OnlineFestival+: Aktuelle Wettbewerbsfilme on demand streamen 

OnlineFestival+ ist die Plattform für alle Animationsfans mit einer Auswahl aktueller 
Wettbewerbsbeiträge des Internationalen Kurzfilmwettbewerbs, Young Animation, Tricks for 
Kids, Trickstar Nature, Langfilme des AniMovie-Wetttbewerbs sowie der besten Animationsfilme 
der letzten ITFS-Jahre (insg. ca. 250 Kurz- und Langfilme). Durch Videostatements der 
Filmemacher*innen bekommen Zuschauer*innen einen Einblick in die Arbeit und nähere Infos 
zum Film. Bei ausgewählten Kinderfilmen von Tricks for Kids wird zudem medienpädagogisches 
Begleitmaterial angeboten. 

Dieter Krauß, Kaufmännischer Geschäftsführer der Film- und Medienfestival gGmbH macht 
deutlich: „Gerade jetzt ist es wichtig den Filmemacher*innen eine Plattform zu bieten, um ihren 

kreativen und künstlerischen Leistungen Sichtbarkeit und Publikum zu geben. Und unsere Fans 

kommen in den Genuss von vielen künstlerischen Animationsfilmen, dieses Jahr ausnahmsweise nur 

Zuhause. Trotzdem bleibt es für uns wichtig, im nächsten Jahr wieder ein Festival für 

gemeinschaftliche Kinoerlebnisse und persönliche Austauschmöglichkeiten auf die Beine zu stellen.“  

Unter den Langfilmen ist ist auch eine Premiere bestätigt: Der berührende Film „A Costume 

for Nicolas“ von Eduardo Rivero (Mexiko, 2019), über einen zehnjährigen Jungen mit Down-
Syndrom, dessen Mutter jedes Jahr ein Kostüm zu seinem Geburtstag machte – bis sie starb.  
 
Außerdem wird „Zero Impunity“ von Nicolas Blies und Stéphane Hueber-Blies (Frankreich / 

Luxemburg, 2018) aus dem aktuellen AniMovie Wettbewerb gezeigt: Ein animierter 
künstlerischer Dokumentarfilm, der Opfern von Kriegsverbrechen, Sozialarbeitern und 
Aktivisten eine Stimme gibt – von Syrien über die Ukraine, dem afrikanischen Kontinent bis zu 
den USA. Ein echter Kultfilm ist der Langfilm „Mary & Max“ von Adam Elliot (Australien, 

2008) als Mischung aus „Wallace & Gromit“ und „Harold & Maude“ durchaus passend 
beworbener Knetanimationsfilm, der auch bei OnlineFestival+ zu streamen sein wird. Mit Witz 
und Warmherzigkeit sowie einem scharfen Auge fürs Detail wird die Geschichte zweier zutiefst 
trauriger Figuren erzählt, die durch die Freundschaft zueinander Freude am Leben finden. 
 

Die internationale Bandbreite der Kurzfilme sowie die Themenvielfalt spiegelt das gewohnt 
qualitativ hochwertige Programm des ITFS wider: Vom VES Award Preisträger „The Beauty“ 

(Pascal Schebli, Filmakademie Ludwigsburg, Deutschland, 2019), oder Tomek Popakul mit 

„ACID RAIN“ (Polen, 2019), das Colectif Illlogic mit „Maestro“ (Frankreich, 2019), über 
renommierte Studios wie Tumblehead Animations mit „Tales from the Multiverse“ (Magnus 

Møller, Mette Tange, Peter Smith, Dänemark, 2019), bis hin zu bekannten Größen wie 
Konstantin Bronzit mit „He can’t live without cosmos“ (Russland, 2019) – der Internationale 
Wettbewerb glänzt durch künstlerisch wertvolle und unterhaltsame Animationskurzfilme.  

Aber auch Ron Dyens‘ „Melting Heart Cake“ (Frankreich, 2019), Verena Fels’ „Tobi and the 



 

 

 

 

 

Turbobus“ (Deutschland, 2019) in der Wettbewerbskategorie „Tricks For Kids“ lassen die 
Herzen von Animationsfilmfans höherschlagen.  

In der neuen Wettbewerbskategorie „Trickstar Nature“, in der Filme gezeigt werden, die sich mit 
Umwelt und Natur befassen, sind bekannte Studios wie Folimage mit „Northern Lights“ 
(Frankreich, Schweiz, 2019) oder der Kurzfilm POLARBARRY-LET’S BREAK THE ICE!!-

VLOG#207 von Wouter Dijkstra (Niederlande, Großbritannien, 2019).  

Dieser Zugang zum OnlineFestival+ kostet einmalig 9,99€.  

OnlineFestival Pro: Insights, Master Classes und exklusiver Zugang zum Animated Video 

Market 

OnlineFestival Pro ist der Zugang für die Branche und Professionals mit Master Classes z.B. von 
Benjamin Renner sowie Professional-Talks und Links zu den Animation Production Days 
(APDs), dem wichtigsten Koproduktions- und Finanzierungsmarkt für Animation in 
Deutschland. Außerdem erhalten Professionals (Einkäufer*innen, TV-Vertreter*innen, 
Kurator*innen, etc.) bei OnlineFestivalPro einen Zugang zum Animated Video Market, der 
einen Großteil der für das diesjährige ITFS eingereichten Filme (ca. 1.900 Filme) zur Sichtung 
anbietet und damit einen einmaligen Überblick zum aktuellen Animationsschaffen gibt. 

Der Zugang zu OnlineFestival Pro kostet einmalig 19,99€ und enthält auch den Zugang zum 
OnlineFestival+. 

 

 
Kontakt Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: presse@festival-gmbh.de 

Katrin Dietrich, dietrich@festival-gmbh.de, +49 (0) 711-925 46-102 

Rebecca Pfister: pfister@festival-gmbh.de, +49 (0) 711-925 46-120 


